
Aufruf für Freiwillige in Velika Kladusa / Bosnien-Herzegowina um 
Geflüchtete/Migrant*innen/Asylsuchende/Menschen auf dem Weg zu unterstützen

Wir rufen dazu auf, dass neue Freiwillige hierher kommen um die Arbeit vor Ort tatkräftig zu 
unterstützen und dafür zu sorgen, dass die bereits aufgebauten Strukturen weitergeführt werden 
können. Im Moment wird vom S.O.S. Team Kladusa ein Restaurant (in dem lokale Kriegsveteranen
kochen und arbeiten), ein FreeShop für Kleidung und die FirstAid betrieben. Um das weiter machen
zu können fehlt es derzeit an neuen Menschen, die das übernehmen können. Dafür bräuchten wir 4-
6 Freiwillige, die am besten kommende Woche, spätestens bis 11.2.2019 anreisen sollten. Die 
Menschen, die das zur Zeit machen werden größtenteils in den nächsten Wochen fahren (müssen). 
Wir freuen uns über jene, die bereit sind, sich längerfristig (also mindestens 4 Wochen) auf die 
Situation hier einzulassen. Wir sind ein Zusammenschluss von unabhängigen Freiwilligen, die sich 
derzeit im Prozess der Registrierung befinden. Wir sind in unser täglichen Arbeit mit vielen 
Herausforderungen konfrontiert.
Dafür braucht es ein hohes Maß an Flexibilität und Spontanität und Bereitschaft sich auf die 
Gegebenheiten hier einzulassen, auch wenn sich diese von einem Tag auf den anderen ändern  
können. 
Die Situation in Velika Kladusa ist, um ehrlich zu sein, beschissen. Die Menschen stecken hier fest. 
Wenn sie aus Kroatien gepushbacked werden, haben sie oft wiederholt Gewalt erlebt. Das Camp 
vor Ort bietet Nichts, ausser Enge, Aggression, mangelnde Hygene, nicht ausreichend Nahrung und 
den Menschen fällt es nicht leicht, die Hoffnung zu bewahren. Unsere Aufgabe besteht darin, den 
Menschen hier mit Würde zu begegnen und mit ihnen den Zustand unserer Welt, der hier einen 
Herd der Grausamkeit geschaffen hat, auszuhalten. Denn wir können weder retten noch große 
Veränderungen herbeiführen. Das ist kein Ort für Held*innen. 
Auf die Frage „Habt ihr eine Zukunft für mich?“ bleibt leider nur zu sagen: „Nein, aber magst du 
eine Zigarette?“
Falls du dich entscheidest, deinem Leben eine Wendung zu geben und dich der harten Realität 
vieler Menschen auf dem Weg zu stellen, dann wünschen wir uns ein paar Worte zu dir und warum 
du das machen magst. Wir sind hier ein Team und wir brauchen Menschen, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen. Unterstützt werden wir von vielen Seiten, auf psychischer Ebene 
von Dr. Tauber vom  Coalition for Work With Psychotrauma and Peace.
Für deinen Aufenthalt in VK werden Kosten für Unterkunft und Alltagsausgaben anfallen, die von 
dir selbst zu tragen wären, da wir nicht die aufgestellten Spenden dafür verwenden möchten. Das 
wären für ein Hostel ca. 200Euro/Monat plus was du so zum Leben brauchst (ist ziemlich billig 
hier). 
Wir freuen uns, bald von dir zu hören

mit solidarischen Grüßen
Das S.O.S. Team Kladusa
soskladusa@gmail.com

Hardfacts:
Ankunftsdatum: spätestens 11.2.2019
Minimum des Aufenthalts: 2 Wochen, aber eigentlich wären ab 4 Wochen sinnvoll
Kosten: derzeit nicht ganz geklärt, im schlimmsten Fall 200euro/Monat für Unterkunft und was du 
für das tägliche Leben brauchst
Arbeit: je nach deinen Fähigkeiten FirstAid, Ausgeben von NFI (Non Food Items), sortieren, 
Transport, Entgegennehmen von Sachspenden und Sortieren des Warehouses und vieles, was sich 
spontan ergibt
Englisch ist unbedingt nötig als gemeinsame Organisationssprache!

mailto:soskladusa@gmail.com


Urgent Call for Volunteers in Velika Kladusa / Bosnia and Herzegovina for support 
refugees/migrants/aslyumseekers/people on the move

We call for new volunteers to come here to actively support the work in the field and to ensure that 
the activities that have already been established can be continued. 

At the moment the S.O.S. Team Kladusa runs a restaurant (where local war veterans cook and 
work), a FreeShop for clothing (clothes, shoes, blankets, etc) and the FirstAid. In order to be able to
continue this, we need 4-6 people to help, arriving by Monday, Februar 11. The volunteers who do 
this at the moment will have to leave Velika Kladusa in the next few weeks. We need people who 
are willing to engage in longer term (at least 4 weeks). We are informal association of independent 
volunteers, and we are in process of registration. We are constantly facing many challenges in our 
daily work. This requires a high degree of flexibility and improvisation, as circumstances here can 
change from one day to the next.

The situation in Velika Kladusa is, to be honest, crappy. The people are stuck here. If they are 
pushed back from Croatia, they have often experienced violence. Official IOM camp Miral lack 
most of the basic requirements for human dignity. People in the camp experience narrowness, 
aggression, lack of hygiene, insufficient food and it is not easy for people to keep hope alive. Our 
task is to treat people here with dignity. We can‘t save the people and we can‘t bring substantial 
changes. This is not a place for heroes.
When they ask us "Do you have a future for me?", unfortunately, all that remains to say is, "No, but 
do you want a cigarette?"

If you decide to turn your life upside down and face the harsh reality of many people on the way, 
we would like you to send us few information about youself and fill out the form. We are a team 
here and we need people who are ready to take responsibility and be part of the group. We got a lot 
of support on the psychological level from Dr Charles Tauber of Coalition for Work With 
Psychotrauma and Peace.

Your stay in Velika Kladusa will require you to cover yourself costs for accommodation and 
everyday expenses. That would be for a hostel about 200 Euro / month plus what you need to live 
(food is very cheep here!)
We look forward to hearing from you soon!

With solidary greetings
The S.O.S. Team Kladusa
soskladusa@gmail.com

Hardfacts
arrival date: latest 11.2.2019
minimum of stay: 2 weeks, but actually at least more than 4 weeks makes sense 
costs: not totally clear yet, in worst case 200 euro/month for accomondation and what you need for 
your daily life 
work: according to your skills it is FirstAid, sorting and distribution fo NFI (Non Food Items), 
transport, helping with donated stuff and organise the warehouse and other activities that comes up 
spontaniously.
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